
 

Die Norddeutsche Energiegemeinschaft eG per Oktober 2018 
 

Liebe Mitglieder,  

 

das Geschäftsjahr 2018 neigt sich dem Ende zu und wir arbeiten mit Hochdruck in Richtung Jahresabschluss. Die 

Einspeisemengen der Photovoltaikanlagen liegen bei dem tollen Sommer wie erwartet deutlich über dem Planniveau (ca. 9% 

höher). Allerdings blies der Wind bisher entsprechend weniger (ca. -5% weniger Ertrag).  Absolut gesehen dürfte das 

Jahresergebnis 2018 aber deutlich über dem Plan liegen.   

 

In den letzten Wochen konnten aufgrund von Kündigungen und Übertragungen 29 neue Mitglieder in die NEG aufgenommen 

werden. Leider können weitere Anteilszeichnungen derzeit nicht vorgenommen werden, da die Investitionsmöglichkeiten für 

die NEG fehlen. Wir prüfen stetig eine Reihe von Projekten, die in den meisten Fällen nicht unseren Renditeansprüchen 

genügen. Wir hoffen, wir haben Sie mit unserer letzten Mitgliederinformation überrascht, dass wir nun auch Ladeboxen für 

Elektroautos zu Sonderkonditionen anbieten können. Melden Sie sich gern bei uns, wenn Sie Interesse an einer Ladebox 

haben. 

 

Zum Windpark „Alt Zachun“ kann gesagt werden, dass das Oberlandesgericht der Klage in 8 von 11 Standorten stattgegeben 

hat, so dass nun drei WEA gebaut werden könnten. Derzeit prüft die Projektentwicklung, wie mit dieser Situation 

insbesondere im Hinblick der Erfüllung des Zielabweichungsverfahrens verfahren werden kann. Zudem liegen gegen den 

Windpark drei weitere Widersprüche vor, zu denen das StALU Westmecklenburg noch keine Bescheide erstellt hat. Vor 

Abhilfe dieser Drittwidersprüche können die WEA nicht errichtet werden. 

 

Mitglieder und Projekte     Entwicklung EEG-Erlöse und 

CO2-Einsparung 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und verbleiben mit sonnigen Grüßen 

Ihr Vorstand der Norddeutschen Energiegemeinschaft 

  

Anzahl Mitglieder 955 
Geschäfts-

guthaben 
4,99 Mio. EUR 

 

Anlage 
Inbetrieb-

nahme 
Nennleistung Investition 

10 Kleinanlagen 2011-2013 287 kWp 616 TEUR 

Nustrow 05/2012 625 kWp 1.260 TEUR 

Paarsch 03/2012 999 kWp 1.838 TEUR 

Güstrow 09/2012 1.880 kWp 3.262 TEUR 

Bützow 03/2013 3.033 kWp 4.651 TEUR 

Thelkow 01/2013 302 kWp 487 TEUR 

Sülte 03/2014 835 kWp 964 TEUR 

Greifswald 07/2015 164 kWp 513 TEUR 

Wilmersdorf 06/2016 2.300 kW 2.663 TEUR 

Kz. Trechow 02/2016 3.050 kW 5.697 TEUR 

Summe  13.475 kW 21.940 TEUR 


